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Protokoll der 16. Sitzung vom 
15.01.2025 
 

Der Vorsitz eröffnet die Sitzung um 18:26 Uhr. Jakob Pulß führt das 
Protokoll. Anwesend sind bei Beginn 16, bei Schließung der Sitzung 18 
Personen.  

  

1. Beschluss der Tagesordnung 

• Die Tagesordnung wird auf den Punkt Sprechstunde unter 8. 
Sonstiges b) ergänzt. 

2. Beschluss des Protokolls der letzten Sitzung 

• Gegen das Protokoll der letzten Sitzung bestehen keine 
Einwände. 
 

3. Berichte und Abfragen 
a. Semester – Opening Party  

• Anton Dierkes berichtet. Wir wollen die Semester – 
Opening Party im Mahiki abwarten um zu schauen ob 
dies sich als Location anbietet. 

• Inken Quick ergänzt. Zum Semesterstart wollten wir 
auch ein Bierpong – Turnier machen, passt 
diesbezüglich mit den Terminen auf. 

• Yoice Widnicki ergänzt. Sollte die Zusammenarbeit 
mit dem Mahiki nicht klappen überlegen wir uns eine 
andere Fachschaft mit ins Boot zu holen und eine 
Opening Party zusammen zu machen. 

• Chris Döhmen erinnert. Eine frühe Planung wäre sehr 
gut, damit wir alles rechtzeitig unter Dach und Fach 
haben. 

• Abstimmung: Soll eine Semester - Opening Party am 
10.04.2025 stattfinden? 

- Einstimmig angenommen 
 

b. Bierpong Turnier 

• Anton Dierkes berichtet. Wir wollen am Anfang des Semesters auch noch 
ein Bierpong – Turnier veranstalten. Habt ihr diesbezüglich schon einmal 
Anmerkungen? 

• Inken Quick antwortet. Glade Michel Wirtz wollten uns dabei noch etwas 
Bier sponsoren gegebenenfalls bekommen wir von denen auch noch 
einen Tisch dafür. Luca Bruni kümmert sich um den Kontakt zu Glade und 
was diese übernehmen. 

• Anastasia Müller ergänzt. Das O’Reillys wollte uns bei der ESAG nicht 
haben. Darum sollte sich früh gekümmert werden, vor allem weil das 
Onlineformular, über welches man reservieren muss, nicht ganz eindeutig 
ist. 

• Yoice Widnicki fragt. Gibt es einen gewissen Tag der präferiert wird? 

• Jakob Pulß antwortet. Donnerstags ist eigentlich schon immer der 
Veranstaltungstag für die Juraveranstaltungen gewesen, wir sollten das so 
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beibehalten. Außerdem verlieren wir am Freitag Leute die schon 
anderweitig verplant sind und gegebenenfalls Pendler die über das 
Wochenende nach Hause fahren.  

• Chris Döhmen ergänzt. Wir sollten heute schone einen Termin zur 
besseren Planung festlegen.  

• Abstimmung: Das Bierpong Turnier soll am 24.04.2025 stattfinden. 
- Einstimmig angenommen 

 
c. Ragecage Veranstaltung 

• Lukas Rütten berichtet. Wir möchten, ähnlich wie zum Flunkyball – 
Turnier, ein nettes ungezwungenes Event veranstalten. Dabei ist uns 
RageCage in den Sinn gekommen, da das bei sehr vielen Studis sehr 
beliebt ist. Wir haben uns überlegt das Bier selber zu kaufen und dann mit 
Gewinn an die Studis weiterverkaufen.  

• Klara Stender ergänzt. Als Sponsor wäre KöPi ganz gut, die haben uns bei 
der ESAG nichts gesponsert, weil die eine exklusive Veranstaltung 
wollten.  

• Charlotte Küppers ergänzt. Wir können das Bier sonst einfach auf 
Kommission kaufen. 

• Anastasia Müller fragt. Mit wie vielen Planen wir? 

• Lukas Rütten antwortet. Das wissen wir momentan noch nicht, deswegen 
wäre es schön wenn jeder hier zumindest mal in seiner/ihrer 
Freundesgruppe fragen kannn, ob ein grundsätzliches Interesse da wäre. 

• Yoice Widnicki ergänzt. Es wäre super das eher Ende Mai stattfinden zu 
lassen, damit wir nicht zu viele Events auf einmal haben. 
 

d. LaFaTa 

• Anastasia Müller berichtet. Am Samstag war LaFaTa. Armin aus dem 
Altrat war mit dabei. Das Hauptthema war der integrierte Bachelor und die 
Bachelornote. Dazu wurde ein Vorschlag gemacht, der momentan durch 
die verschiedenen Gremien der Unis und NRW geht. Erst wenn dieser 
durchgeht soll es einen offiziellen Post geben. Ziel soll es dabei aber sein, 
die Note in NRW einheitlich zu gestalten. Die nächste Zwita ist in 
Göttingen vom 21.03 – 23.03.  
 

 
 

4. Semester – Closing Party 
 

a. Kartenverkauf 

• Anton Dierkes berichtet. Wir haben die Frist für die Stände verpasst, aber 
wir können die Karten während der Sprechstunde verkaufen. Außerdem 
sieht es so aus, dass wir in der Woche der ZPKs die Karten an einem 
Stand verkaufen können. 

• Christian Döhmen ergänzt. Wir sollten auch Lehmanns anfragen und 
denen Karten geben, explizit mit dem Verweis, das dort Kartenzahlung 
möglich ist. 

• Yoice Widnicki ergänzt. Der Vertrag soll Heute da sein, bis jetzt kam noch 
nichts. Ich rufe da sonst gleich nach der Sitzung nochmal an. 

b. Werbung 

• Berna Demircan berichtet. Bevor wir richtig Werbung machen müssen wir 
auf die Genehmigung vom AStA warten. 
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• Christian Döhmen ergänzt. Sobald die Genehmigung da ist sollten wir mit 
der Werbung anfangen. Auf Insta können wir zumindest schon einmal die 
Party anteasern und sagen, dass weitere Infos folgen. 
 

5. ESAG Beschluss 

• Beschluss i.H.v. 18.500€  für die ESAG 2025. 
- Einstimmig angenommen. 

 
6. Website 

• Lukas Rütten berichtet. Die Website ist nicht wirklich aktuell die sollten wir 
nochmal überarbeiten. Meinem Papa ist das letztens aufgefallen. 

• Christian Döhmen berichtet. Wir brauchen einen Beschluss für die 
Website, für den Anbieter. 

• Beschluss i.H.v. 45€ für die Website  
- Einstimmig angenommen. 

 
7. Jugendherberge 

• Anastasia Müller schlägt vor. Glamping in Holland wäre eine Idee. 

• Ulrike Scheurle ergänzt. Wir sollten darauf achten, dass wir da mit dem 
Deutschlandticket hinkommen. 

• Jakob Pulß schlägt vor. In Köln gibt es noch eine andere Jugendherberge 
nicht Messe/Deutz. 

• Chris Döhmen schlägt vor. Vielleicht auch etwas außerhalb der Stadt eher 
Dorfmäßig, dann aber ohne Club. 

• Klara Stender schlägt vor. Bonn oder um Bonn herum. 

• Charlotte Küppers ergänzt. Bonn ist keine gute Feierstadt. Wir müssten 
wahrscheinlich eine Hausparty machen. 

• Inken ergänzt. Wir sollten auch an die Evaluation denken, einige wollten 
nicht mehr so extrem feiern.  

• Sonja Ochotta schlägt vor. Mein Kirchenseminar war auchs ehr abgelegen 
und wir konnten dort dann Party machen. 

• Jil Voß wirft ein. Bei der Evaluation war der Großteil sehr begeistert, von 
dem was wir gemacht haben. Außerdem müssen wir an das Wetter 
Anfang Oktober denken denn gegebenenfalls wird es kein gutes Wetter 
geben. 

• Denise Rips schlägt vor. Frankfurt/Main, Münster und Mainz, Man kann 
auch eine Weintour mit den Erstis machen. 

• Anton Dierkes ergänzt. Münster ist ein guter Vorschlag, vor allem da es 
eine große Studentenstadt ist. Bei Frankfurt mache ich mir etwas um die 
Sicherheit sorgen. 

• Klara Stender schlägt vor. Wir können Schullandheime anfragen.  

• Anastasia Müller ergänzt. Münster ist ganz gut, aber Nachts kommt man 
da nicht gut weg. 

• Ulrike Scheurle schlägt vor. Wor sollten die anderen Fachschaften fragen 
wie die ihre Erstifahrten gestalten. 

• Lukas Rütten wird auf Grundlage der Diskussion einige Angebote zur 
nächsten Sitzung vorbereiten über die wir dann abstimmen können. 

8. Sonstiges 
a. AG-Leiter 

• Charlotte Küppers berichtet. Ein Ersti kam zu mir während der 
Sprechstunde und meinte dass er während einer AG von einer Vertretung 
für die AG-Leiterin „blöd angemacht“ wurde und darauf danach 
rumgehackt wurde. Herr Kniest hat bisher noch nicht auf seine Mail 
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geantwortet und er bittet uns, dass wir mit der Vertretung sprechen, da er 
nicht benachteiligt werden will. 

• Der Rat entscheidet erst einmal auf die Antwort von Herr Kniest zu warten. 
b. Sprechstunde 

• Jakob Pulß berichtet. Es wird eine Abstimmung geben wann und wie oft 
wir in der Vorlesungsfreienzeit Sprechstunde machen. Dementsprechend 
wird es einen neuen Plan geben. 

- Ergebnis der Abstimmung: Die Sprechstunde findet immer 
Dienstags für 2 Stunden von 12:15 Uhr bis 14:15 Uhr statt. 

 

 

 

 

 
9. Nächste Termine 

• Semester-Closing-Party   07.02.2025 

• ZWITA in Göttingen    21.03.-23.03.2025 

• JVA Düsseldorf     02.04.2025 

• Semester Opening Party   10.04.2025 

• Bierpong Turnier    24.04.2025 

• Sommerfest     08.07.2025 

 
 
Die Sitzung endet um 19:53 Uhr. 
 
 
Denise Rips     Christian Döhmen   Jakob Pulß  
Vorsitzende    Vorsitzender    Protokoll 

 
 
 


